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neben eigentlichen Zündhütchen auch fertige Munition fürHinterladungs-Gewehre, 
Revolver, Kapfelftutzen u. f. w. zur Ausftellung brachten. 

So hatte die von früheren Ausfüllungen her vortheilhaft bekannte Firma 
Gevelot in Paris neben Zündhütchen der verfchiedeniten Art, die eine tadel- 
iofe Ausführung erkennen liefsen, auch fertige Munition, darunter Hohlgefchoffe 
mit Dynamitladung ausgeftellt, ebenfo 

Die Firma Fusnot & Comp, in Cureghem bei Brüffel, welche neben einer 
Mufterfammlung der verfchiedenartigflen Zündhütchen, von trefflicher Arbeit 
fertige Lefaucheuxpatronen und Revolvermunition ausgeftellt hatte. 

° In hervorragendfter Weife war diefer Induftriezweig in der Abtheilung für 
Oefterreich vertreten, wo fleh zwei die Zündhütchen-Fabrication in grofsem 
Mafsftabe betreibende Firmen an der Ausftellung betheiligt hatten. Die eine der- 
felben, vormals Sellier & Beilot, gegenwärtig Adliengefellfchaft, unterhält 
zwei Fabriksetabliffements, eines zu Prag in Böhmen und eine Filialfabrik zu 
Schönebeck an der Elbe. Sie ift wohl der bedeutendfte Repräfentant der Zünd- 
hütchen-Induftrie am Continente. Beide Fabriken derfelben arbeiten mit vier 
Dampfmafchinen von circa vierzig Pferdekräften und befchäftigen nahezu 400 
Arbeiter. Die Gefammtprodudlion der beiden Fabriken beläuft fich auf nahe 
700 Millionen Stück Zündhütchen, wovon etwa die Hälfte in Oefterreich-Ungarn 
und Deutfchland verbraucht, der Reft nach England, Frankreich, Spanien, Rufs¬ 
land Amerika, Indien u. f. w. exportirt wird. Die Prager Fabrik erzeugt überdiefs 
als Specialität'noch Metallpatronen aller Art für Hinterladungs-Gewehre, welcher 
Induftriezweig fich feit etwa 10 Jahren auf eineProdudtionsgröfse von io Millionen 
Stück gehoben hat. Aufserdem werden in beiden Etabliffements, deren jedes feine 
eigene Salpeterfäure-Fabrik und Laboratorien zur Verarbeitung diverfer Abfälle, 
fowie zur Erzeugung von Aether, Kupfervitriol u. f. w. aus den Nebenproduaen 
der Knallqueckfilber-Fabrication befitzt, jährlich etwa 200 Millionen Schnüröfen 
erzeugt, welche fall ausfchliefslich in Oefterreich und Ungarn abgefetzt werden. 
Zur Ausftellung hatte diefe Firma eine reiche Colledtion ihrer fich eines bekannt¬ 
lich fehr guten Rufes erfreuenden Erzeugniffe an Zündhütchen, darunter auch die 
für Dynamitzündung dienenden Sprengkapfeln, dann an fertigen Patronen für 
Revolver, Kapfelftutzen u. f. w. gebracht, die fich fämmtlich durch nette und 
gediegene Arbeit auszeichneten. 

Der zweite Repräfentant der öfterreichifchen Zündhütchen-Induftrie war 
die Firma C. Reifser und Alder in Wien, welche fich mit einer Anzahl von 
Proben ihres Fabricates an Zündhütchen und Patronen an der Ausftellung bethei- 
li„te. Auch diefe Firma liefert fehr verläfsliche Produdle und unterhält ein für 
Maffenprodudtion eingerichtetes Etabliffement, deffen Anlage auf eine tägliche 
Produdlion von einer Million Zündhütchen berechnet ift. Ihre Zündhütchen und 
Zündpillen, in welche die feuchte Zündfatz-Mifchung mittelft rotirender Scheiben 
eingefchliffen wird, enthalten den Zündfatz in Geftalt einer fehr feilen und dichten 
Malte, welche nicht blofs gegen den Einflufs von Feuchtigkeit fehr widerftands- 
fähig,'fondern auch gegen Percuffion und Fridlion höchft empfindlich ift. Für die 
Solidität auch diefesFabricates fpricht übrigens dieThatfache, dafs dieProduaion 
diefes Etabliffementes, das in wenigen Jahren feines Beilandes im Ganzen mehr 
als 400 Millionen Stück Zündhütchen an die Armee, fowohl wie an Private 
geliefert hat, in ftetigem Steigen begriffen ift, wie denn überhaupt die Zünd- 
hiitchen-Induftrie Oefterreichs, die feit jeher fich eines gutenRufes erfreut, in den 
letzten Jahren einen lebhaften Auffchwung genommen hat. Es ift diefs am deut- 
lichften aus den Nachweifen über die Gröfse des Exportes an diefem Induftrie- 
produae erfichtlich, aus denen hervorgeht, dafs Oefterreich, welches im Jahre 
1867 nur 509 Centner an Zündhütchen ausführte, im Jahre 1872 fchon eine Ausfuhr 
von 1684 Centnern an diefem Artikel aufzuweifen hatte. 

Hinfichtlich des für Sprengarbeiten fo wichtigen Behelfes der Zündfchnüre 
Hl in den letzten Jahren gleichfalls keine wefentliche Neuerung hervorgekommen. 


